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Städtebauliche  

Planung 

 z.B. „Ortsentwicklungskonzept“  

Gemeinde Oberammergau   

Projektentwicklung  

Hochbau 

z.B. „Kulturzentrum Traidtkästen“  

Mühldorf am Inn  

Öffentlicher Raum 

Freiflächengestaltungen 

z.B. „Obermarkt“  

Markt Mittenwald 

Vorstellung Büro - Profil 

vorbereitende & verbindliche 

Bauleitplanung  

z.B. Flächennutzungsplan  

Lenggries 
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Vorstellung Büro - Profil 
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Spiegelau 

Bamberg 

Krün 

Mittenwald Grainau 

Garmisch-Partenkirchen 

Ebersberg 

Chieming 

Ruhpolding 

Traunstein 

Burghausen 

Erding 
Neuötting 

Neumarkt-St.Veit 

Oberdolling 

Neuburg 

Kirchheim 

Haag 

Dillingen 

Tittmoning 

Gilching 

Isen 

Lenggries 

Moosburg 

Oberammergau 

Viechtach 

Arnbruck 

Kreuzberg 

Kay 
Bad Bayersoien 

 

Vorbereitende Untersuchungen 

 

städtebauliche Sanierung 

 

Vorbereitungsplanungen für 

Dorferneuerungen 

 

integrierte Ortsentwicklung  

 

Prozesssteuerung  

 

Moderation  

 

Verfahrensbetreuung  

 

u.v.m. 

Unsere Erfahrungen 

und weitere… 

Wolfratshausen 

Mühldorf 
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Farchant 

Seeshaupt 

Hauzenberg 
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Kay - Dorfentwicklung im Dialog 

Vorstellung Büro - bisherige Arbeiten 
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Schaffung eines 

Dorfmittelpunktes/Dorfplatzes 

Vorstellung Büro - bisherige Arbeiten 
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Bad Bayersoien, Dorfstraße 

vor dem Umbau… 

Vorstellung Büro - bisherige Arbeiten 
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Obermarkt 

Im Gries 

Bahnhofsumfeld mit Bahnhofstraße 

Markt Mittenwald, Ortsentwicklung / -sanierung Verkehrsberuhigung /  

Schaffung von Aufenthaltsqualität 

Vorstellung Büro - bisherige Arbeiten 

Untermarkt 
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• Dorfentwicklungskonzept ist ein informelles Planungskonzept  

(keine Planung nach der gebaut werden kann oder Baurecht entsteht) 

 

• Gesamtentwicklungsstrategie 

 

• „Fahrplan“ für den zukünftigen Ortsentwicklung, mit abgestimmten, priorisierten 

Handlungsfeldern und Maßnahmen 

 

• Fördervoraussetzungen werden geschaffen 

 

• Durchführbare Maßnahmen leiten sich daraus ab 

 

• Gegenstand der Dorferneuerung sind u.a.  

12 

Was ist Dorferneuerung 

- Untersuchungen, Moderationen, Aktionen, Beratungen und Öffentlichkeitsarbeit 

- Konzepte und Planungen zur Dorf- bzw. Gemeindeentwicklung 

- Verbesserung und Gestaltung innerörtlicher Straßen, Plätze und Freiflächen 

- Einrichtungen zur Förderung der Nahversorgung (z.B. Dorfläden), der Dorfgemeinschaft (z.B. 

Dorfgemeinschaftshäuser), der Dorfkultur 

- Wiederbelebung leerstehender Bausubstanz für öffentliche und gemeinschaftliche Zwecke 
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Vorstellung Büro - bisherige Arbeiten 

Gemeindeentwicklung Krün 
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Vorstellung Büro - bisherige Arbeiten 

Gemeindeentwicklung Krün 
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Wo stehen wir heute, wie geht’s weiter 
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ABLAUF 

 

 Vorstellung Büro Plankreis 

 Was ist Dorferneuerung 

 Erste Ergebnisse der städtebaulichen Bestandsanalysen 

 > Leitbild und Arbeitskreise 

 > Lage im Raum 

 > historische Entwicklung 

 > Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

 > Demographie 

 > Städtebauliche Strukturen 

 > Zusammenfassung der Stärken und Schwächen 

 > Ziel- und Handlungsansätze 
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 Leitbild und Arbeitskreise 



 

 

Bürgerforum  I  19.10.2017 19 

Leitbild 

- Dorfentwicklungskonzept als 

Fördergrundlage, damit Projekte/ 

Maßnahmen im Sinne des 

Leitbildes umgesetzt und gefördert 

werden können 

 

- Dorfentwicklungskonzept als 

Konkretisierung im Sinne des 

Leitbildes 
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Arbeitskreise 

Diverse Termine mit den Arbeitskreisen 

 

> Kennenlernen der diskutierten Themen und Projekte 

> Sachstand, was wurde bereits umgesetzt 

> Wo muss vertieft werden? 

>… 
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Arbeitskreise 

Beschilderung / Corporate Design 

Konzepte werden erarbeitet (Büro Wangler und Abele) 

 Mögliche Maßnahmen für Dorfentwicklung:  

z.B. Beschilderungskonzept / Standort neuer Stelen / Wegeführung etc. 

Energie und Sicherheit 

u.a. E-Mobilität; Ladestationen; Solarbeleuchtung 

 Mögliche Maßnahmen für Dorfentwicklung: 

z.B. Standortwahl Ladestationen / Ausführung, Gestaltung etc. 

Geschäfts- und Ladenstruktur 

u.a. Unternehmerbefragung; hochwertige, spezialisierte Einzelhandelsstruktur 

 Mögliche Maßnahmen für Dorfentwicklung: 

z.B. „Leerstandsbeseitigung“ / Standortwahl neuer Betriebe 
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Arbeitskreise 

Bürgerzentrum, Bürgerplatzl 

Bürgerplatzl als Initialzündung; Bürgerzentrum gewünscht, Gebäude jedoch zu klein 

und mit Sanierungsbedarf (Brandschutz) 

 Mögliche Maßnahmen für Dorfentwicklung: 

z.B. Wiederbelebung ortsbildprägender Bausubstanzen für öffentliche Zwecke 

Ortsmitte, Seepromenade 

u.a. Vorhandene Stärken- und Schwächenanalyse; Auffindbarkeit; 

Aufenthaltsqualität; Verknüpfung der zentralen Bereich 

 Mögliche Maßnahmen für Dorfentwicklung: 

z.B. zentrale Aufgabe im Rahmen der Dorferneuerung / funktionale und 

gestalterische Verbesserung innerörtlicher Straße, Wege und Plätze 

Verkehr  

u.a. Verkehrsbelastungen; Durchgangsverkehre; Fuß- und Radwegenetz, 

Busverbindungen 

 Mögliche Maßnahmen für Dorfentwicklung: 

z.B. Geschwindigkeitsreduzierung, wie Verkehre vermeiden, wie Fuß- und 

Radverkehr stärken, Ausbau von Fuß- und Radwegen 
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 Lage im Raum 
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Lage im Raum 

FOLGERUNGEN FÜR DAS 

DORFENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

• Attraktive Lage zwischen dem 

Großraum München und den 

Alpen 

 

• Lage in einem sehr attraktiven 

Landschaftsraum 

 

• Wohn-, Naherholungs- und die 

Tourismusfunktionen prägen den 

Raum 

 

• Sehr gute verkehrliche 

Ausstattung 
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 Historische Entwicklung  
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Historische Entwicklung 

>> Urpositionsblatt // 1819, 1839/40 
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Historische Entwicklung 

>> Urkataster // vor 1815 
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Historische Entwicklung 

>> Kataster // 1861 
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Historische Entwicklung 

>> Kataster // 1861 + Flurgrenzen 2016 
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Historische Entwicklung 

>> Kataster // 1861 + Gebäude 2016 
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rechtliche Bindungen 

>> Denkmalschutz und ortsbildprägende Gebäude  

Gebäude mit Denkmalschutz 

Ortsbildprägende Gebäude 
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rechtliche Bindungen 

Gebäude mit Denkmalschutz 

Ortsbildprägende Gebäude 

>> Denkmalschutz und ortsbildprägende Gebäude  
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rechtliche Bindungen 

FOLGERUNGEN FÜR DAS DORFENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

• Historisch gewachsener Siedlungsgrundriss 

 

• Gebäudestellungen und Flurstücksgrenzen sind heute in großen Teilen noch 

vorhanden  

 

• Zahlreiche denkmalgeschützte Gebäude und ortsbildprägende Gebäude 

 

• Historische Merkmale fördern die Identität mit dem Ort 
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 Vorgaben aus übergeordneten Planungen  

 und rechtliche Bindungen 
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Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

>> Regional- und Landesplanung Kleinzentrum zusammen mit 

Bernried  

 Einrichtungen zur Deckung des 

Grundbedarfs sollen bevorzugt 

ausgebaut werden 

 

Ländlicher Teilraum im Umfeld 

großer Verdichtungsräume 

 Einem siedlungsstrukturellen 

Zusammenwachsen soll 

entgegengewirkt werden 
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Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

>> Regional- und Landesplanung 
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Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

>> Naturschutz // Landschaftsschutzgebiete 
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Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

>> Naturschutz // Landschaftsschutzgebiete + Naturschutzgebiet 
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Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

>> Naturschutz // Landschaftsschutzgebiete + Naturschutzgebiet + Biotope 

Nicht dargestellt: FFH, Wasserschutz- und Vogelschutzgebiete 
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Vorgaben aus übergeordneten Planungen 

>> Naturschutz // Landschaftsschutzgebiete + Naturschutzgebiet + Biotope 

Nicht dargestellt: FFH, Wasserschutz- und Vogelschutzgebiete 

FOLGERUNGEN FÜR DAS DORFENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

• Ausgeprägte Schutzgebietsausweisungen 

 

• Erhalt der wertvollen Natur- und Landschaft als wichtige Voraussetzung für den 

Wohn- und Tourismusstandort Seeshaupt 

 

• Einschränkungen in der allgemeinen Siedlungsentwicklung  

(z.B. Wohnbauflächen, Verkehr, sonstige Flächennutzungen) 
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 Demographie 
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Demographie 

>> Bevölkerungsentwicklung // Landkreise 

Bevölkerung Seeshaupt 

> 2014: 3.108 

> 2021: 3.130 

> 2028: 3.160 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik, 

Demographie-Spiegel Bayern, Berechnungen für 

Seeshaupt, April 2016 

Zum Vergleich: 

Bevölkerung Münsing 

> 2014: 4.230 

> 2021: 4.530 

> 2028: 4.650 

Wachstum  

1,7 % 

Wachstum  

9,9 % 



 

 

Bürgerforum  I  19.10.2017 43 

Demographie 

>> Bevölkerungsentwicklung // Seeshaupt 2014 - 2028 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik, Demographie-Spiegel Bayern, Berechnungen für Seeshaupt, April 2016 

Münsing -3,3; Bernried -8,2 

Münsing 2,0; Bernried -3,8 
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Demographie 

>> Bevölkerungsentwicklung // Seeshaupt 2014 - 2028 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik, Demographie-Spiegel Bayern, Berechnungen für Seeshaupt, April 2016 
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Demographie 

FOLGERUNGEN FÜR DAS DORFENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

• Seeshaupt liegt in einer Wachstumsregion 

 

• Moderates Bevölkerungswachstum ist zu erwarten 

>> u.a. Innenentwicklung vor Außenentwicklung 

 

• Überalterung der Gesellschaft, jedoch in einem vergleichbar  

gemäßigten Verhältnis  

>> u.a. Ansprüche an Wohnformen, Pflegeeinrichtungen sowie an den  

            öffentlichen Raum sind zu erwarten 

 

• Anstieg der Bevölkerungsgruppe bis 18 Jahre 

>> u.a. Bereitstellung entsprechender Infrastruktur 
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 Städtebauliche Strukturen 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Siedlungsstruktur 

• v.a. kleinteilige, offene Bauweise 

• Ansätze von Zersiedelung 

• wenig kompakt, einzelne Siedlungsbereiche 

(lange Wege entstehen) 

• Seeufer in großen Teilen bebaut (privat) 

• … 

Ortskern 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Siedlungsstruktur // Dachformen im Ortskern 

• Traufständig stehende Gebäude mit ausgeprägten Gaubenformen 

(z.B. an der Hauptstraße) 

• Giebelständig stehende Gebäude, v.a. an der Penzberger Straße 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Siedlungsstruktur // Geschosse im Ortskern 

• Ortstypisch 2 Geschosse + ausgebautes Dachgeschoss  

bzw. 3 Geschosse (ohne ausgebautes Dachgeschoss) 

• „Ausreißer“ mit 4 Geschossen 
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Städtebauliche Strukturen 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Nutzungen- und Funktionen 

Handel, Dienstleistung, 

Verwaltung, Kultur 

Sport und Freizeit 

Gemeinbedarf 

Gewerbe, Handel, Dienstleistung 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Nutzungen- und Funktionen // EG Ortskern 

Erhebung Mai 2017 
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Städtebauliche Strukturen 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Grün- und Freiraum 



 

 

Bürgerforum  I  19.10.2017 55 

Städtebauliche Strukturen 

>> Grün- und Freiraum // Ortskern 
unbefriedigende 

Grünordnung 



 

 

Bürgerforum  I  19.10.2017 56 

Städtebauliche Strukturen 

>> Grün- und Freiraum 



 

 

Bürgerforum  I  19.10.2017 57 

Städtebauliche Strukturen 

>> Verkehr // Straßennetz 

• Erschließungsnetz: Staats-, Kreis- und Ortsstraßen 

• Bahnanschluss, Seeschifffahrt 

• Erschließungsnetz durch Naturraum begrenzt 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Verkehr // Straßennetz + Fuß- und Radwege 

• Engmaschiges Fuß- und Radwegenetz 

• z.T. nur Fußweg, z.T. Fuß- und Radweg 

• kein Fuß- und Radweg entlang des Sees zwischen 

Ortskern und Campingplatz! 

Wege eingeschränkt nutzbar,  

z.B. nur für Fußgänger 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Verkehr // Verkehrszahlen (Quelle: Verkehrsuntersuchung St 2063, Prof. Kurzak, Januar 2013) 

5.000 KFZ/24h (Prognose 2030 5.800 KFZ/24h) 

   210 SV/24h 

Durchgangsverkehr KFZ 70-80 % 

5.000 KFZ/24h 

9.600 KFZ/24h (Prognose 2030 10.100 KFZ/24h) 

   320 SV/24h 

Durchgangsverkehr KFZ 40-50 % 

• Verkehrsbelastungen Ortsmitte, v.a. auch durch 

„eigene“ Verkehre 

• Konflikte zwischen Fußgänger/ Radfahrer und 

KFZ Verkehr, u.a. Verkehrssicherheit und 

Aufenthaltsqualität 
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Lage im Raum 
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 Zusammenfassung der Stärken und Schwächen 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Zusammenfassung der städtebaulichen Qualitäten und Besonderheiten 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Siedlungsstruktur // städtebaulich prägende Elemente im Ortskern 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Zusammenfassung der städtebaulichen Mängel und Planungsanlässe 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Siedlungsstruktur // städtebauliche Mängel 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Siedlungsstruktur und Gestalt // Zusammenfassung städtebaulichen Qualitäten und Mängel 

+ Historisch gewachsener Siedlungsbereich 

mit dörflichen Strukturen, ortsbildprägender 

Öffentlicher Raum 

 

+ Ortstypische städtebauliche 

Einzelsituationen, wie z.B. 

Gebäudeensemble Hauptstraße / 

Brunnenplatz oder am Seeufer 

 

+ Zahlreiche ortsbildprägende Gebäude, z.T. 

unter Denkmalschutz stehend 

 

+ Städtebauliche Dominanten mit der Kirche 

St. Michael und den Gebäuden der 

Seeresidenz/ Alte Post prägen die 

seeseitige Silhouette 

 

+ Einheitliche Gebäudehöhen (E+1+DG) 

 

+ Große Flächenpotentiale zur 

Innenentwicklung 

- Zersiedelungstendenzen 

 

- Siedlungskörper und Starnberger See sind 

mangelhaft miteinander verknüpft, 

 

- Erlebbarkeit/ Anbindung des Sees von 

Ortsmitte aus stark eingeschränkt 

 

- Funktionale und Gestalterische Defizite in 

der Oberflächengestaltung im Öffentlichen 

Raum, v.a. in zentralen Ortsbereichen, wie 

z.B. in der Hauptstraße und Penzberger 

Straße, Pettenkofer Allee,  

 

- Hoher Versiegelungsgrad 

 

- Grundstücksverfügbarkeit 

 

- Gebäude entlang der Hauptstraße nach 

Augenschein z.T. in einem schlechten 

Zustand 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Nutzungen und Funktionen // Zusammenfassung städtebaulichen Qualitäten und Mängel 

+ Funktions- und Nutzungsvielfalt im 

Ortskern, kompakt gelegen 

 

+ Hochwertiges Handels-Angebot 

 

+ Attraktiver Wohnstandort 

 

+ Hohe Wohnumfeldqualitäten durch 

attraktiven Landschaftsraum 

 

+ Ausgeprägte Naherholungsfunktionen, 

gutes touristisches Angebot 

 

+ Attraktives Angebot an 

Gemeinbedarfseinrichtungen 

 

+ … 

- Leerstände und/ oder minder genutzte 

Gebäude in zentraler Lage 

 

- ggf. gefährdete kleinteilige Handelsstruktur 

entlang der Hauptstraße und Penzberger 

Straße 

 

- Mangelnde Verknüpfung zur 

Seepromenade (als wichtiger funktionaler 

Bestandteil der Ortsmitte) 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Grün- und Freiraum // Zusammenfassung städtebaulichen Qualitäten und Mängel 

+ Lage des Ortes in einem einzigartigen 

Natur- und Landschaftsraum 

 

+ Hochwertige Naturräum Osterseengebiet 

und Starnberger See mit  wertvollen 

ökologischen und klimatischen Funktionen 

 

+ Wertvoller Naherholungsraum 

 

+ Ortsbildprägende Gehölz- und 

Baumgruppen, u.a. in Privatgärten, entlang 

der Uferzone, entlang der Hangkanten 

 

+ Attraktive Blickbeziehungen auf den 

Starnberger See oder auf die Landschaft 

der Osterseen 

 

+ … 

- Mangelnde Grünordnung in zentralen 

Bereichen der Ortsmitte 

 

- Zugänglichkeit Starnberger See durch 

privaten Grundbesitz in großen Teil 

eingeschränkt oder nicht möglich 

 

- Wenig öffentliche Grün- und Freibereiche 

entlang des Seeufers 

 

- … 
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Städtebauliche Strukturen 

>> Verkehr // Zusammenfassung städtebaulichen Qualitäten und Mängel 

+ Bahnanbindung  

 

+ Attraktives und engmaschiges Fuß- und 

Radwegenetz 

 

+ Parkplatz in Zentrumsnähe 

 

+ Straßenanbindung durch 2 Staatstraßen 

(St 2063 und St 2064),  

relative Nähe zur Autobahn A 95 

 

+ Bootsanlegestelle, Haltestelle Rundfahrten 

Starnberger See 

 

+ … 

- Hohe  Verkehrsbelastungen in der 

Ortsmitte, mit hohen Anteilen an 

Durchgangsverkehren 

 

- Wegenetz in Teilen nicht für Mitbenutzung 

Rad erlaubt oder aufgrund der natürlichen 

Gegebenheiten nicht möglich 

 

- Barrierefreiheit nicht überall gegeben 

 

- Großer Parkplatz gebührenpflichtig 

 

- In Teilen privater Hausvorbereiche entlang 

der Hauptstraße dominiert der ruhende 

Verkehr 
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 Ziel- und Handlungsansätze 
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Ziel- und Handlungsansätze 

>> Siedlungsstruktur und Gestalt 

• Innenentwicklung; Nutzung vorhandener Flächenpotentiale; kompakte 

Siedlungsentwicklung unter Berücksichtigung der naturräumlichen Restriktionen 
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>> Siedlungsstruktur und Gestalt 

• Innenentwicklung; Nutzung vorhandener Flächenpotentiale; kompakte 

Siedlungsentwicklung unter Berücksichtigung der naturräumlichen Einschränkungen 

 

• Erhalt des dörflichen Charakters 

 

• Erhalt der ortstypischen Maßstäblichkeiten (z.B. Gebäudehöhen) 

 

• Erhalt ortsbildprägender Situationen und Baustrukturen (u.a. Denkmalschutz, 

ortsbildprägende Gebäude) 

Ziel- und Handlungsansätze 
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>> Siedlungsstruktur und Gestalt 

• Gestalterische Aufwertung zentraler Bereiche (v.a. Hauptstraße und Penzberger 

Straße, Seepromenade) des öffentlichen Raums und privater Bereiche, die in den 

öffentlichen Raum wirken  

 - Einheitliche Gestaltungssprache; von „Hauskante zu Hauskante denken“ 

 - Entsiegelung da wo möglich und funktional sinnvoll 

 - Schaffung von Aufenthaltsqualitäten 

Ziel- und Handlungsansätze 

Rotthalmünster:  

Beispiel Einbindung zweier Staatsstraßen 
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>> Siedlungsstruktur und Gestalt 

Haben Sie weitere Anregungen? 

• Gibt es neben Hauptstraße, Penzberger Straße, Seepromenade und Pettenkofer 

Allee weitere Bereiche, die gestalterisch aufgewertet werden müssen? 

Ziel- und Handlungsansätze 

• ??? 

• Wo wünschen Sie sich noch Aufenthaltsbereiche? 
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>> Nutzungen und Funktionen 

• Erhalt der besonderen Wohnstandortqualitäten im Großen und im Kleinen  

 

• Gestalterische und funktionale Verknüpfung wichtiger Bereiche im Ort,  

z.B. Seepromenade - Hauptstraße (Wege, Auffindbarkeit etc.) 

 

• Erhalt der kleinteiligen, hochwertigen Einzelhandelsstruktur in der Ortsmitte  

sowie der Nahversorgung 

Ziel- und Handlungsansätze 
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>> Nutzungen und Funktionen 

Ziel- und Handlungsansätze 

Haben Sie weitere Anregungen? 

• Wohin orientieren Sie sich in Ihrem Einkaufsverhalten, Freizeitverhalten (Sport, 

Kultur) etc.? 

• Wie sieht es aus mit Spiel- und Bolzplätzen, Skateanlage, Einrichtungen für Kinder 

und Jugendliche? 

• ??? 

• Fehlen Ihnen Einrichtungen/ Nutzungen im Ort, z.B. im Bereich Nahversorgung oder 

im Bereich öffentliche genutzter Einrichtungen (z.B. Jugend- und Bürgerzentrum) ? 
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>> Grün- und Freiraum 

• Schutz des besonderen Natur- und Landschaftsraums, Erlebbarkeit verbessern  

(z.B. Uferzugänglichkeit) 

 

• Erhalt und Ergänzung der ortsbildprägenden Gehölzstrukturen 

 

• Schaffung von Grünverbindungen/ Grünvernetzungen zwischen den Bereichen an 

den Osterseen und dem Starnberger See 

Ziel- und Handlungsansätze 
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Ziel- und Handlungsansätze 

Haben Sie weitere Anregungen? 

• Wie kann die Uferzone des Starnberger Sees zugänglicher / erlebbarer gemacht 

werden?  

• ??? 

>> Grün- und Freiraum 

• Fehlt Ihnen Grün (Grünflächen, Bäume etc.) in der Ortsmitte? 
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>> Verkehr 

• Reduzierung der Geschwindigkeiten auf der Hauptstraße und Penzberger Straße 

(u.a. durch gestalterische Mittel) 

 

• Reduzierung des individuellen, eigenen KFZ Verkehrs (Ziel- und Quellverkehr) zur 

verkehrlichen Entlastung zentraler Ortsbereiche 

 

• Neuordnung des ruhenden Verkehrs, auch im Hinblick auf die „Bewirtschaftung“ 

Ziel- und Handlungsansätze 
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>> Verkehr 

• Ausbau/ Stärkung des Fuß- und Radwegenetzes zu den Zielen im Ort, u.a. zwischen 

Bahnhof und Ortsmitte, Campingplatz – Ortsmitte, Anbindung Landschaftsraum 

 

• Erhöhung der Verkehrssicherheit, Ausbau von Querungshilfen 

Ziel- und Handlungsansätze 

BHF 

Friedhof 
Ortsmitte/Seepromenade 

Camping/Tennis 

Landschaft 
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>> Verkehr 

• Prioritäten für den langsamen, nicht motorisierten Verkehr auf wichtigen Fuß- und 

Radwegeachsen, z.B. Pettenkofer Allee und Dall‘ Armi Straße 

Ziel- und Handlungsansätze 
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Ziel- und Handlungsansätze 

Haben Sie weitere Anregungen? 

• Wie sieht Ihr Mobilitätsverhalten aus? Welche Wege legen Sie im Ort zurück? 

Welches Verkehrsmittel nutzen Sie? 

• ??? 

>> Verkehr 

• Würden Sie gerne auch mehr Wege zu Fuß oder mit dem Fahrrad machen? 

• Welche Wegeanbindung fehlen oder müssen weiter ausgebaut werden? 

• Fehlt Ihnen Parkraum im Ort, z.B. am Bahnhof (Park & Ride)?  

• Sehen Sie Verbesserungsbedarf bei den Umsteigefunktionen (z.B. Rad & Bahn) 

• Sollte man die öffentliche Verkehrsanbindung an umliegende Orte oder im Ort 

verbessern (z.B. Ortsbus, Sammeltaxi etc.) 
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Ziel- und Handlungsansätze 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


